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Wir möchten Erlösung im täglichen Leben erfahrbar machen.
Charisma der Redemptoristen

„Ein Schaf fand eines Tages ein Loch im Zaun und kroch hindurch. Es war froh, endlich 
der Enge entfliehen und abhauen zu können. Es lief weit weg und fand nicht mehr 
zurück. Bald merkte es, dass ihm ein Wolf folgte. Es lief und lief, aber der Wolf blieb 
ihm auf den Fersen, bis der Hirte kam, es aufnahm und liebevoll zurücktrug. Trotz al-
len Drängens weigerte sich der Hirte, das Loch im Zaun zu vernageln.“

Ich möchte Erlösung in meiner pädagogischen Arbeit erfahrbar machen - Den mir 
anvertrauten Kindern und Jugendlichen einen atmosphärisch guten Raum eröffnen, 
sie nicht eingrenzen in meine Vorstellungen von Lernen und Leben, ihnen im Worst 
Case nachgehen, sie nicht fallen lassen, sie auffangen. Und: auch nicht präventiv in 
das Grundrecht der Freiheit zur Entfaltung eines Menschen eingreifen.

Josef Prikoszovits

Orden im Aufbruch
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Editorial
Liebe Leserin, 
lieber Leser,
als Geschäftsführe-
rin der VOSÖ freut es 
mich, dass ich Ihnen 
trotz der herausfor-
dernden Zeit, in der 
wir uns befinden,  die 
aktuelle Ausgabe der 
VOSÖ News übermit-
teln darf. 

Als Schulerhalter ist es uns besonders wichtig, die 
Menschen, die in unseren Bildungseinrichtungen 
arbeiten, Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern 
auch spirituell und geistig zu begleiten. Daher ha-
ben wir in Zeiten der Coronakrise eine Serie #EIN-
FACH MUT in unseren sozialen Medien und auf 
unserer Homepage gestartet, die Menschen Mut 
zusprechen soll.
Eine besondere Freude ist es für uns als VOSÖ, 
dass im November letzten Jahres die Ordens-
gemeinschaften Österreich durch den Zusam-
menschluss der Frauen- und Männerorden zur 
„Österreichischen Ordenskonferenz“ einen be-

deutenden Schritt zu einer gemeinsamen Zukunft 
gemacht haben!
Wie in den letzten Ausgaben möchten wir Ih-
nen auch wieder einen Einblick in die Arbeit der 
Zentrale geben: Dank der professionellen Arbeit 
unserer Personalabteilung und der tatkräftigen 
Unterstützung der Standorte konnte die Heraus-
forderung „DSGVO“ und die Umstellung auf den 
neuen Ordens-Kollektivvertrag für alle unsere Mit-
arbeiter/innen erfolgreich gemeistert werden. 
Gemeinsam mit den Ordensgemeinschaften Ös-
terreich und der KPH Linz bieten wir ab Oktober 
2020 eine Fortbildungsreihe für Pädagoginnen 
und Pädagogen zur Leitung für Kinder – und Ju-
gendliturgie an. Der Kurs beinhaltet theoretische 
Reflexion, aber auch Einübung in konkreter Praxis. 
Wir hoffen, dass wir Ihnen mit den Einblicken in 
unsere Arbeit besonders in diesen bewegten Zei-
ten ein Stück Normalität vermitteln können! 
Ostern als Fest der Auferstehung und des Neu-
beginns dürfen wir heuer „hautnah“ erleben – in 
diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes 
Ostern!

Ihre Maria Habersack

Ein historischer Schritt – Zusammenschluss 
der Männer- & Frauenorden Österreichs
Mit dem Dekret aus Rom vom 8. Dezember 2019 
erhält die Gründung der „Österreichischen Or-
denskonferenz“ ihre Gültigkeit.

Der neue Vorstand der Österreichischen Ordenskon-
ferenz (v.l.n.r.): Provinzial Bernhard Bürgler SJ, Priorin  
Franziska Madl OP, Generaloberin Franziska Bruckner,  
Erzabt Korbinian Birnbacher, Abt Reinhold Dessl OCist und 
Provinzoberin Sonja Dolesch FIC. (c) Magdalena Schauer
 

Aus der Superiorenkonferenz der männlichen 
Ordensgemeinschaften Österreichs und der 
Vereinigung der Frauenorden Österreichs wur-
de die Österreichische Ordenskonferenz. Der 

Zusammenschluss ist die logische Konsequenz 
aus einer bereits jahrzehntelangen Kooperation. 
Bereits im Jahr 2010 wurden die beiden Büros 
der Männer- & Frauenorden an der Freyung zu-
sammengelegt, um die administrativen und or-
ganisatorischen Arbeiten zu erleichtern. Das Ziel 
für die gemeinsame Zukunft ist klar: „Wir wollen 
gleichberechtigte Partnerinnen und Partner sein. 
Dafür haben wir uns auch eingesetzt in den letz-
ten Jahren. Die Gleichberechtigung wurde auch 
ordensintern wahrgenommen.“, so Sr. Franziska 
Bruckner. Als neue Verantwortliche der „Österrei-
chischen Ordenskonferenz“ sehen Generaloberin 
Sr. Franziska und Erzabt Korbinian ihre Aufgaben 
ganz klar im Miteinander. „Wir Ordensleute sind 
Zeuginnen und Zeugen für Jesu Wirken in unse-
rer Zeit. Wir blicken aus unterschiedlichen Pers-
pektiven auf die Wirklichkeit unserer Welt und die 
Nöte unserer Zeit. Christusnachfolge kann ganz 
unterschiedlich aussehen. Aber sie verdient es, 
alle Kräfte zu bündeln und gemeinsam die Wege 
zu gehen.“, so Erzabt Korbinian Birnbacher.
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„Feiern feiern lernen“ ist eine Fortbildungsrei-
he zur Leitung für Kinder- und Jugendliturgie. 
Ein Arbeitskreis, der sich aus 8 Kolleginnen und 
Kollegen unserer VOSÖ-Bildungseinrichtungen 
und 8 Mitgliedern aus der Leitung der VOSÖ, 
dem Diözesan-, PH- und Universitätsbereich zu-
sammensetzt, hat diesen Kurs ausgearbeitet.  
 
Intention dieser Fortbildung? 
Die Fortbildungsreihe soll Pädagoginnen und 
Pädagogen dazu befähigen, reflektiert, plu-
ralitätssensibel und unter Bedacht auf religiö-
se Vielfalt an Bildungseinrichtungen liturgische 
Feiern zu leiten: lebensnah, kind- und jugend-
gerecht, konfessionell sicher und ökumenisch 
bzw. multireligiös anschlussfähig. Feiern fei-
ern lernen hat unsere Zielgruppen im Blick: die 
Kinder aus Kindergärten und die Schülerinnen 
und Schüler der Primar- und Sekundarstufe. 
 
TeilnehmerInnen für diesen Kurs?
Jede Pädagogin und jeder Pädagoge aus den 
Kindergärten, Horten, Tagesinternaten und Schu-
len. Die Ausbildung gliedert sich in fünf Fortbil-
dungsmodule, die kontinuierlich von einer fixen 
Ausbildungsgruppe besucht werden.

Teil 1: Grundkurs Liturgie – 10 UE | 09. – 
10.10.2020
• Persönlicher Zugang der TeilnehmerInnen 
• Was feiern wir, wenn wir feiern? Sinn und  

Dimensionen liturgischen Feierns 
• Feste und Feiern im Schuljahr; unterschiedliche 

Feierformen, multireligiös etc., geprägte Zei-
ten

• Musik in der Kinder- und Jugendliturgie
• Wort Gottes / Bibel / Bibeldidaktik / Verkündi- 

gung: kein Gottesdienst ohne Wort Gottes; 
Bibeltexte, Kinderbibeln etc.; Vermittlungs-
methoden; ökumenischer, multireligiöser Kon-
text

 Teil 2: Kinder- und Jugendliturgie praktisch 1 – 
10 UE | 20. – 21.11.2020
• Wort-Gottes-Feier: Ablauf, Bedeutung der 

einzelnen Elemente (Teil 1), Ars celebrandi
• Leitungsdienst
• Vorbereitung eines Gottesdienstes – Hilfsmit-

tel, Raum/Ort,…
• Liturgische Dienste, Bekleidung
• Übungs- und Reflexionssequenzen
 
Teil 3: Kinder- und Jugendliturgie praktisch 2 – 
10 UE | 26. – 27.02.2021
• Wort-Gottes-Feier: Ablauf, Bedeutung der 

einzelnen Elemente (Teil 2), Ars celebrandi 
• Übungs- und Reflexionsfrequenzen
• Arbeiten im Schul-, Kindergarten- und Hort-

team 
• Feiern mit Kindern und Jugendlichen
• Sprache und Symbole
• Schule, Kindergarten, Hort und Liturgie
• Prinzip Freiwilligkeit
 
Teil 4: Praxisphase – mind. 5 UE in den Bundes-
ländern| Februar bis Mai 2021
 
Teil 5: Abschluss – 5 UE | 29.5.2021, 10:00 – 
16:00
• Praxisreflexion
• Kommunionfeier in der Wort-Gottes-Feier; di-

özesane Beauftragung; Richtlinen der BIKO
• Offene Fragen
• Auswertung
• Zertifikatsverleihung

Kosten für Kurs und Aufenthalt übernimmt die 
VOSÖ.  
Voranmeldung ab sofort bei:
michael.haderer@ph-linz.at
Rückfragen bei: 
clemens.paulovics@ordensgemeinschaften.at 
und josef.prikoszovits@ordensgemeinschaften.at
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#einfach Mut
Ein Virus fordert unsere Welt heraus, stellt alle 
Abläufe auf den Kopf, erfordert strikte Maßnah-
men und Einschränkungen in allen Lebensberei-
chen. Gleichzeitig birgt auch diese Krise Chan-
cen der Neuorientierung und lässt solidarische 
Hilfs- und Gemeinschaftsinitiativen entstehen 
wie jene vieler junger Menschen zur Unterstüt-
zung von älteren und hilfsbedürftigen.

Wir wollen als VOSÖ Leitungsteam gerade in 
dieser herausfordernden Zeit auch seelisch 
für euch da sein und euch über regelmäßige 
stärkende Impulse eine Mut- & Zuversichts-

quelle bieten. Mehrmals wöchentlich stel-
len wir neue Impulse auf unsere Onlinekanä-
le Homepage, Facebook & Instagram und 
laden euch herzlich ein, diese Impulse auch 
in euren Familien- und Freundeskreisen zu 
verwenden, wo immer Ihr Bedarf dazu seht. 

Seelsorge ist jetzt besonders wichtig:
Josef Prikoszovits ist für euch täglich zwischen 
8.00 - 12.00 Uhr telefonisch unter: 
0664 853 1447 oder unter 
josef.prikoszovits@ordensgemeinschaften.at 
erreichbar!

Mitteilungen aus der Rechtsabteilung
In den vergangenen 
zwei Jahren haben 
vor allem zwei gro-
ße Themenfelder 
die Arbeit von Be-
reichsleiter Mag. 
Daniel Hofer und 
seiner Mitarbeite-
rin Andrea Hofleit-
ner bestimmt: die 
neue Datenschutz-
grundverordnung 
(DSGVO) und der 
„Ordens-Kollektiv-

vertrag“, der erstmals auch für die Mitarbeite-
rInnen der VOSÖ zur Anwendung kommt. 
Mit Hilfe des Datenschutz-Experten Dr. Bernd 
Schauer, der die Standorte bei der Umsetzung 
der DSGVO tatkräftig unterstützte, konnten die-
se einerseits gut auf die Herausforderungen des 
neuen Datenschutzrechtes vorbereitet werden, 
andererseits wurde auch Sensibilität für dieses 
wichtige Thema geschaffen. Aktuelle Ereignis-
se, wie die Veröffentlichung der Lehrerbewer-
tungs-App „Lernsieg“, erinnern jedoch immer 
wieder daran, dass die Beschäftigung mit dem 
Datenschutz keine einmalige Angelegenheit 
war, sondern uns auf Dauer beschäftigen wird.
In den Anwendungsbereich des Kollektivver-
trages, der schon bisher für Ordensspitäler so-
wie konfessionelle Alten- und Pflegeheime galt, 
wurden mit März 2019 auch die konfessionellen 
Erziehungs- und Bildungseinrichtungen einbe-

zogen, und somit auch die ca. 550 Mitarbeite-
rInnen der VOSÖ. Um Bedenken gegenüber 
den mit der Umstellung einhergehenden Neu-
erungen zu zerstreuen und Unklarheiten zu be-
seitigen, besuchte Mag. Hofer fast alle Stand-
orte der VOSÖ und stand den MitarbeiterInnen 
für Fragen zur Verfügung. 
Herausfordernd war insbesondere die Umstu-
fung der MitarbeiterInnen in das neue Gehalts-
schema des Kollektivvertrages und die Abwick-
lung der daraus resultierenden Nachzahlungen, 
die bis Ende August 2019 zu erfolgen hatten. 
Der Dank von Mag. Hofer gilt hier den Leitun-
gen an den Standorten für die tatkräftige Unter-
stützung bei der Organisation der Mitarbeiter-
gespräche und die Einholung von Informationen 
und Dokumenten für die Umstufungen. 


